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Fan Hilde VZelntcke.

Fräulein Steer. eine altere Pen
sionsinhaberin. hatte beim Aufräu
men einel Zimmer einen interessan
ten Fund gemacht. Besagte! Zim.
mer hatte eine junge Aristokratin be

woknt. die ikren leidenden Battt. des

icre Herren. Ihnen ist m eriier sik,i,r
danken, daß ei dem türkischen

Oberkommando möglich war......mit
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Äugen ausgestockxn. Nase und Ohren
abgeschnitten, vielen der Leib aufge
schlitzt!

Keaen Abend erneuerten die Bul
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Ein furchtbarer Nahkampf. Mann
gegen Mann entspann sich m den

Weingärten. Das Knattern des Ee,
wehrfeuers verstummte meyr und

mehr, mit der blanken Waffe erober- -

ten die Bulgaren die Wemgarten
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Ich bin ganz ruhig. Tu Liebe, und
ich berge nickt wie e bemalt mein ver

zweifelte Gesicht in Deinem Schoß
und lasse leise, muttkrweiy Deine ge
liebten Sände über meinen schmerze'
den Kops streicheln. Das war da

molS. a!S ich unter der Wucht des

Nichtverltebenkönnenl fast Zusammen

brach. Du aber. Du sagtest, daß es

hundertmal .vorkäme, daß ein mann
ein Mädchen um einer reichen anderen
willen verlieft. Und weiter sagtest

Du. daß ich stolz und einsam ver

winden müsse und nicht Xliece ,or
dern dürfe, wo man sie nicht mehr

ungeteilt geben wollte. Ich folgte
Dir. Maria, und ich ließ seine Briefe,
in denen er schrieb, daß er sich über
eilt habe, daß er ungeschehen machen

woNe. unbeantwortet, alle, alle un

beantwortet.... Denn es gibt
Schmerzen, die man wohl heilen
kann, aber Schmach vergibt kein

Weib, kein stolzes, starke, Weib....
An einem Mittag, tn einer tröste.
in der die Sonne breit unv aoioia
träumte, tros ich ihn. ihn und seine

Frau ....
Mir oinaen vorbei, und ick kann

Dir nicht sagen. waS ich empfand.
wie er aus, ab. Wie ein NachtwLNv'
ler ging ich. und Papa erfchrak über
meine Blässe, als ich in fein Zimmer
rat.

An demselben Abend war Reunion
Papa wollte durchaus hin. und ich

begleitete ihn. Als ich mich aniie,
dete. als ick mich in meinem smaragd
grünen Kleide im Spiegel sah und
die Weiße meiner Schultern bemerkte.
die aus dem Pelzwerk am Ausschnm
leuchtete, überkam mich eine Tollheit.
als hätte ich Sckampus getrunken und

Triumphe genoisen. unv vrenneno
alllbte der Wunsch in mir hoch, von

ihm gesehen zu werben.... ange
habe ich nicht so viel gelacht, selten
habe ich Papa so viel vorge chwatzt.

AIS wir in den Saal traten, wurde
schon oetanzt. Wir wurden entzückt

empfangen, und man umringte mich
Mir selten uns ,u Bavas Leidens
aefäbrten. die im Fahrstuhl saßen.
den Siechen. Todgeweihten, die

der Stunde Glück lebten. Ein
Ekel überkam mich. Inmitten des

goldstrotzenden Saales, des Rosen- -

duftes, des Geigensingens der Too.
der neben ihnen stand und grinsend
ihrer sorglosen Unterhaltung lausch- -

te . . . .

3fi babe aetaint. wenn der erste

Ge'genton aufquoll, und aufgehört,
wenn er erlosch.

Auf einem Balkon 5aft er. Maria.
und sab binab. und ick sah an seinen

Augen, daß sie mir folgten und nicht
seiner Frau, die auch tanzte. Und
ich sah sie att. und ich erschrak, wie
kleinlich und rund ihr Gesicht gewor
den war.

?lck babe getanzt unter seinen Au

gen, wie wohl Salome vor Herodes
tanzte, als sie seine Natur auf
peitschte und ihn für sich gewinnen
wollte. Der moderne aiometanz tu
bloß em Walzer, aber die Geigen
sanaen ouälend und sehnsüchtig in
die Seele, und es war wie ein Strom,
der bkift und aufschäumend zwischen
dem Mann auf dem Balkon und mir
hin und her brandete.

Maria. Du ffrauenbafte. die Du
weißt, was Schmerz, der bittere, ist.

Sieb, ick babe aeblutet aus tausend

Wunden, und ich lachte dabei! Sieh,
,ch liebe den. der m,ch verließ, uno ich

flirtete mit jedem, der mich zum
Tanz führte!

Beim Blumenwalzer warf er mir
eine rote Nelke herab. Ich fühlte
seinen Blick verzweifelt auf mir. er
brannte in meine Seele, ich aber,
ken. Maria ick tanzte über sie bin

weg.

Als ick wieder aufsah, war sein

Platz leer. Da war auch meine Kraft
zu Ende. Ich drängte denn, iq
sebnte mich nach der Einsamkeit md
nes Zimmers, in dem ick in meine
Kissen hineinschreien konnte. Inder
Garderobe, tn die mich zwet ssiziere
begleiteten, traf ich ibn. Sein Rock

streifte mich, und obwohl ich fühlte.
wie es icurvarz um mim lumuc,
atemlana. arauenbaft. ging ich. Ma
ria. ging ich lachend an ihm vor-übe- r.

War es Rache, die mich beherrschte?

War es Triumph, ihn leiden zu
leben? Maria, alle Dämonen iauchz

ten iir mir, und mein guter Engel
entfloh. Aber das Wey uns der
Schmerz aller Erinnerungen hielten
diele Nackt mich wach!

Papa war am nächsten Tage sehr

vergnügt, r unterbreitete mir et
nen 5,eiratsantraa eines reichen Ban
kiers Er war Jude, der Käufer

für meine Jugend, aber reich wie ein

Fürst.
Kind." sagte er, sei klug und

areif zu. Geld macht heute alles aus.
Du bist unabhängig und findest den

vassenden Rabmen für Deine Schön- -

heit! Was willst Du mit Deinen

Verehrern? Sind sie nicht arm? uno
bist Du ein Wesen, das mit einem

Mann in vier Zimmern und einem

kleinen Dienstboten hausen kann?
Liebe?? Meiner Beobachtung nach

hast Du Dich schon an einer Liebe

verblutet. Das genügt für eine

glückliche Vernunftheirat !"

Er muftie enden, denn ich fuhr.
wie von einer Natter gestochen, in die

Hohe.

Er lachte nur und sagte ironipe

Der srübere IustlMinister
Ftiedberg war in ÄreifSwold zugleich

Oberstaatsanwalt und Prwaioo
ent.

Die Asbest.Vroduktion der Ber.
Staaten hat sich im letzten Jahr, im

Vergleich mit dem Lorjahr, verdop

pen.
In der Türkei sind alle

Einfuhrartikel einem Zoll unterwor.
en. mit Ausnahme von Tabak uno

Salz.
Der bvianlinlscke Kaiser

Balduin II. versetzte seinen Sohn bei

en venezianisckzen Kaufleuten w
fand.
Die biekiaen Eisenbahnen be

nen in diesem stafire nahezu dokxeli
soviel Lokomotiven, wie im Jahtt
vorher.

Die Briefb sicher im papstlt
en Archive betragen 20.000 Bände.

Sie rühren aus der Zeit von 120-0-
00 her.

Kleinblättrige C h k n

chinabäume weisen einen weit Höhe

ren Chlningehalt aus als grog
blättrige.

D i t Kohlenproduktion dieses an
des hat sich von 260,000,000 Tonnen
in 1901 auf 443,000,000 Tonnen m

911 erhöht.
Der Kanonendonner der.

Belagerung von Mainz 1793 wurde
aus dein Brocken, d. h. 140 Meilen
weit, gehört.

Der berühmte englische
Held Drake wurde von seinen erbosten

Gegnern der Erzpirat des Erdglo
bus" genannt.

ES gibt keinen echten
Mokka. Die letzte Kaffeesendung
aus Mocha in Arabien ging vor etwa
200 Jahren ab.

Die auf der Erde beobachtete

niedrigste Temperatur wurde im Iah
re 1893 in Werchojansk mit 71
Grad C. sestgestellt.

D i e H u n d e zur Hetzmgd in In
dien müssen jedes Jahr frisch ouS'

England kommen, da ihnen das indi
che Klima die Nase raubt.

Ein ehemaliger Hausie
rer mit Frankwurster Würsten ftari
mit Hinterlassung von zweihundert'
ausend Dollars Vermögen.
In Rom vermehrte man mttun

er die Zahl der Schaltjahre, um die

Amisdauer eines der herrschenden

Partei genehmen Konsuls zu verlan

gern. ' J
Schon im Jahre 14öö wurve

ein ganzer Glockenturm, der Campa
nile von Sa. Maria del Tempu m

Bologna, um mehr als 23 Fuß ver

choben.
Beste westfälische Steinkohle

entwickelt bei vollkommener Berbren

nung' 8000 Kalorien, also Warmes
die 8000 Liter um ein Grad erwär
men könnte.

Der älteste Füllfederhalter
stammt aus dem Jahre 1709. Er ist
von einem Ingenieur du roy pour
les Instruments de mathematique mit
Namen Nicolas Bion erfunden, der
ihn plume sans fin nannte.

Es gibt verschiedene ostmdische
wilde Nesseln, die dem Menschen schon
bei leiser Berührung mit ihnen hef

tigen Schmerz verursachen, für ihn
aber oft auch noch ernstere Folgen
(eine Art Vergiftung) haben können.

Fürst Galyztn, der Kurator
der Moskauer Universität, befahl, daß
verhinderte Professoren der Tour
t ach" von Kollegen ohne Unterschied
der Fakultät vertreten wurden, Me
diziner durch Theologen und umge
kehrt.

Papierwag enradscheiben.
die aus zusammengepreßtem Roggen,
strohpapier hergestellt waren, sind ge
wohnlich ausdauernd genug, noch ei

nen zweiten Beschlag von Stahlrei
fen auszuhalten, nachdem sich der
erste nach kinem Laufe über 300,000
Meilen abgenutzt hatte.

Die längste Wasserleitung der
Erde befindet sich in Australien. In
den Darlingbergen qn der Küste wird
das Wasser in einer Stauanlage ge

sammelt, 2600 Fuß hoch gehoben, und
dann durch 60,000 eiserne Röhren,
320 Meilen weit in das Endresek,
voir von Coolgardie getrieben.

Der Föhn, der bekannte hei
ße Wind der Alpen, ist nicht etwa eine

Fortsetzung des italienischen Schirok
to, der von der Sahara herüber weht,
sondern ein lokaler, sogenannter Fall
wind. Solche gibt es bei Grönland,
Neu-Seela- und Japan ebensogut
wie an der Nordseite des Atlas und
an beiden Seiten der Alpen.'

Ein Schweizer Botaniker will
beobachtet haben, daß bei Pflanzen,
die unter orangefarbigem Glas ftan.
den. wohl das Wachstum befördert,
die Ertragfähigkeit aber herabgesetzt
wurde. Unter violetter Glasbedeckung
nahm zwar die Menge der Früchte
zu, ihre Güte wurde dagegen ver
schlechter!. Blaues und grünes GlaI
hatten einen ausgesprochen schädlichen
Einfluß.

Kirk Kilisse. der Ort hefti
ger Kämpfe im Balkankr!eg, ist ein
türkisches Wort und heißt auf deutsch:
vierzig Kirchen". Wir gebrauchen,

um eine Vielheit anzuzeigen, die Zif
fer 1000; die Türken gebrauchen zu
diesem Zweck die Ziffer 40. In
Stambul ist ein Brunnen, der heißt
KirkTschesmk. Er wird aber, nicht
durch vierzig Röhren, sondern nur
durch drei Röhren mit Wasser ge
speist

Ueberleze ei Dir. Morgen muß ich

antworten!
kck ina binaus. Niemals bitt

ich schmerzlicher meine selige Mutter
vermißt." ....

Der Brief endete hier, ffraulein
Steer ergriff zitternd den letzten:

Den 6. September
cfi bin 25 Jahre geworden. Ma

ria. und ich bin noch nicht verheira
tet. Du weiftt. daft ich mich nickt
verkaufen wollte und daß die. die in

Erwägung kamen, arm unv adelig
wie ich sind. ES geht wohl den mei
Nen so. die Zu rasch und heiß sin!

und nicht warten wollen, bi sie ver
b üb vor dem Altar leben unv dar
um abbrechen. waS sich in die Länge
ziehen will. ES geht wohl den mei
flen so. daß sie das Drama einer
Liebe durchmachen müssen, die nicht
,ur Ebe fiikrt. und daß sie dann
müde vom Warten und müde und

gleichgültig von den Enttauschunaen
werden und dem ersten besten jfu
fer. der sie furS Leben behalten will
ihre and reichen.

Auch ick babe daran gedacht. ES
ist so anaenebm. sich lieben und ver

wohnen zu lassen, so bequem, in ein

warmes Nest zu fluchten, ern von
allen Wünschen, die über das Leben
flackern, fern von allen Stürmen, in
denen die Kraft tines Charakters
reift, fern von ollem inneren Kamps,
der die Persönlichkeit meißelt, fern
von der keiften, beimlicken Weibes
sehnsucht. eines Erwählten Weid unv

Gefährtin zu weiden T)as tag
liche Brot macht satt, und die Siel
luna des ManneS schmeichelt der Et
telkeit. D e Kinder chlaaen gut e,n

sollte da das Glück nicht stanotg
wohnen?

Auch ick babe aekämvtt mit diesem

lockenden Bild, auch ich war müde
vom Alltag, auch tch war re,s, ein
toaengnntes Gluck ZU mamen. Äle,

in der Stunde, in der ich aeaen mei

nen Vater zürnte, daß er m,r oas

sagte, was mein Herz dachte

Sonderbar. Em Sturm erhob sich

in mir. Metn ntschtusz rannie wie

gegen einen Wall an, der nicht zer-hrni- h.

Ris ick verstand, daft mein

bestes Ich niemals sich verkaufen
könnte. Bis ich verstanv. vag ich

reich war. königlich, trotz meiner Aer
möaenslosiakeit. wenn ich mir treu

blieb, und daß ich arm, bettelarm
wurde, trotz eines surjtiichen metq
tums.

Nie babe ich jauchzender meine

Kraft und Jugend empsunoen. uno
nie habe ich stolzer gefühlt, als in

der Stunde, m der ich mtcy ,?io,i
fand, um mich nie wieder zu veriie
ren!

Vava war svrachlos. als ich ihm
am nächsten Tage seinen Antrag des

Bankiers dahin beantwortete, vag ,co

mick entschlossen bätie. einen Beruf
zu ergreifen, um mich selbständig und

unabhängig zu machen.

Seine Mut war grenzenlos. AI
les. was er mir vorredete, um mich

umzustimmen, war erfolglos. Und

schließlich fah er es ein. Dann

fragte er. was ich denn für einen
Rerus wäblen wollte. Worauf ich

ihm mitteilte, daß mich meine Bil- -

dung und mein Verständnis zur cie

soziale Frauenbewegung vesamge.
Eine Suffraaette!" stöhnte Papa

und sah mich kläglich an. Kind!
Kind! Willst Du eine alte zungser
werden?

ick gelackt. Maria, undDa babe
.. - . ' . : .

habe ihm gesagt, daß tq einen geiieo
n Mann mit vier wimmern uno ei

nem Dienstmädchen nehmen wollte.
wenn es sich träfe, und daß ich jetzt

mich regen wollte und arbeiten uno
denken, um nickt müde zu werden
nnm Warten und Grübeln und Har
ren. sondern froh und glücklich vom

(sfinffen unfl ttrto la. UND mein
alter Vava wurde allmählich Zugang
lich und versprach mir eine pekuniäre

Unterstützung von seiner lstaatspen- -

sion. Maria, sieh, es ist tn mir ,o
still nnd selia wie einer, die sich durch

Nacht und Elend heimgefunden hat.

Ich werde meinem Dasein noan gr
ben. die Freude und den Stolz der

Nützlichkeit!
"tn inniaer Liebe. Du. meine

Freundin, die Du glücklich in Deiner
Ehe bist, oie m,r allein nachaymungs
würdig erscheint,

Deine Vntta.
Fräulein Steer legte aufatmend

die Blatter zusammen.
.Sie ist nickt reckt gescheit." mur

melte sie. den Reichen auszuschlagen.
Heiraten ist daS Wahre. Was habe

ick von meiner Ein amielt f uno
sie lab sebr miftmutia aus und ver

oaft. wie unaewäblt ihre Einsamkeit.
und wie ne über dem Warten uno

Harren alt und häßlich geworden
war. Über dem Warten, oas reine
ausfüllende Pflicht begleitet hatte.

Sie saft bis tief in die Nacht, die

Hände über die Briefe gefaltet, die sie

am nächsten Tage verbrennen wollte.
und die Erinnerungen ihrer Liebt
und ihres Leides wurden wach und

machten, daß über ihre welken Wan
gen Tranen rannen.

Sie aebörte zu denen, die absolu
assi leiden, die vom Schicksal ae

T .". ' . .
tr eben werden und es niemals tertia
bringen, auf ein zerbrochenes Glück

stark und mutig ein neues zu er
bauen.

inm vu qag.nöt uvi i- -

lieh, und es gelang den Bulgaren.
drei Fort! der Nttdbkfksüqungen zu

... .tit r I f L a

kr,,ttrmen. freilich unier S"ii"'
Opfern.

T.f (friftfiAen Prtlhnfen Cft XX'-
satzungen ergaben sich ohne weitereZ

m rosten wajaicn, roayieiu
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schafft, nv von b!er aus ras Feuer
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stung selbst geleitet. Nach und nach
eroberten die Nulaaren auch sämtliche

andern Werke, und gegen drei Uhr
, . r ' i ( : vAi i A

ii,urs.r,, ,vun luminux v"" u
glaube sechzehn oder siebzehn, in ihrem
m.r.L.

c,,g.
Nun galt S. die Stadt selbst an

zugreifen. Die Reserven wurden vor

gezogen, und dann ging es durch die
(fsl . ; il - J UvfwH
Weinqarirn. uorr taen, wui.
uno mauern gegen oie ,e,iung
bitt in dem iiberauS schmieriaen 2?r- -

rarn hatte der zurückgeworfene Feind
f rn n ..r. tinoa, einmai Po,io ?.ciaki. -- '

ricer ahfamvf. Mann aeaen 'ann' a - r). '

! nr;-r- i m.x.i ...i. l v.m iioaiinrrer jiaaji, ivvgir y
Weingärten bin und ber.
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ociven eilen rniiplliin iilli wi.
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! ' ! - V . f V . niiimmer ivirr rvarien vit
s?indr!naenden anä den Weingarten
hinaus,
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wobei
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l und Haiduke-ikci- l machten mer
I... E..jTi,J HIU.tiwiu uc.
stoß in Siromen. Es war für die

Bulgaren der verlustreichste Abschnitt
deS ganzen Kampfes. Unterdessen
waren Verstärkungen herangekommen.
Die Artillerie lebte' das Bombaide
ment auf die Stadt fort und noch

t'en be vnFa.ttettefoIonneii
g Der 2aa dämmerte

berauf. als die letzten Positionen der
Türken angegriffen wurden. Der.... . . 0s ,;,,iytiaivn it iiui uii xsinuiini v"-- '

noch stundenlang stand, auch wurde
hmsri Rühren sebr

t durch die Entzündung zahl
icher Erdmwen. welche die Türken

angelegt hatten, und dnen Explosion
1,41; m..-.- . ,nr wru;uuiiuji Ufc 1 wv. l uiiyj vii hav
Angreifern anrichtete. Endlich aber,

mt jro;ren 7 Uns 0 ubr vor
nMa drangen die Stürmenden
Mn drei Seiten. Norden. Nordosten
mb Msten in die Stadt ein. Da- -

t war der Fall von Kirkkilisse be- -

r..fiUttiCU

Ti Mtstkutsche.

Neulich gehe ch, fo erzahlt ein

Berliner, unter den Linden spazieren
und komme am fiotel Adlon vorbei." "
Ein vollendeter, Gentlemen ist eben
im Sfifoiiff abzureisen und aibt dem-- o'-ii u

Boy den Auftrag, ein Auto herbeizu
f r, r ? r

rufen, zn rmangeiung eines w
itien tslört eine Meraearosmke vor..- - -(

was den Gent veranlaßt, seiner Em

pörung über eine derartige Zumutung
a. Zi ... . fz s,Ct,4 S.nlui zu muucii. ii iwutli um um
tm-- .i . v ro:n.,irj,.xisuiitu. u cui Mninui
kann man ja nicht fahren." Schließ

il r. . : . i v x . :.- c V.- -
neigi rr vvai ein, uuet uct jiui

scher
,

bleibt unbeweglich siken. 5im- - - - -' j f
meidonnerwetter. Kerl, warum fahren

v üi Tj:rie ornn IIIUZI wav. uninienu mm
di, trockene Antwort: Jli ween ia

now.

Chopin'S Rache.

Wie den meisten großen Künst
lern war es auch Chopin verhaßt, von

Gastgebern ausgenutzt ju werden. Ge
I ' w

kann als inEinladungen manU. "c , mmi,u Mitnbtn Künstler... i ' '
b,scklok. en

. .
2 .. , um

M ohne Honorar an seiner' , Kunst zu
- Bei

. ,. Gesellschaft wurde
. ' '
" to dn . mma m ftIitatf

' ' ', .
i luiuvviuiuiij vwkMvtuui w.,,v,,
i i v

..Aber I eber Öerr Cbovln." rie
. . ,

e iriin. nur e.ii I

I C,tllck s

' .Gnädige Frau antwortete der
m:.fll, j r?? rtA nur
l"," '"f

sehr wenig gegessen.

in eigenartige Fremdenlifte.

Einige 2aac nach seiner Verirei- -

l'in miä htm Scblosse von Vrienne' " " 'V- - i l

cerlegte Blücher sein Hauptquartier
.v k, s. OvnKA.ti

itncnti i'ui4. o11 ov,
seit hatte 'avoieon oie von iumer
verlassenen Zimmer bewohnt. Da die

Quartiermacher oie 'jfamen oerer, tu
die die Wobnuna bestimmt war. mi

-- .:s Si. Tiir miifArnihfni
I

JICIUV
.

U . t w
.w.v. rtHM.ig.vivv... . .

0(1B f'e iuitii 9 ?u;iic iw

.l .s. w.,tr.r;fUn.... ritnn- -

juy IU J;.l ..Mjjw...
eldmarschall Blücher

. . ,bö i"'3!1 1 lrnveur.
i rv..v. rx. n.-.j;-

.

z)etuu,uu,l mus...

so fcetra von Schmid.
14

pi.-f-, b't rn:t ein SVt'Ciiüütn'dcc ist.

2ft dv'.k allem den !a!?m wpst zu
jeder rttti.

1er fS bfrfifljt, mit roKfrn Wfiii
,e V'dk u kk'iikn zu sei"' lud ...

zu
Wein mehr Nutzen vom TaZei jcttcr

zieht.
in öCcn Tingen da, Beste nur

. sieht. .
S'iirf, z siif die Klinge für andere

weden.
Gieb dich vor sie önnte dich sewer i...

verletzen de

Ver durch seufzen und Klagen will m
Herzen eriveichcn.

jirb oft bn ttnkii nur erreichen; ...
crt wer seine Leiden im stillen durch'

litten.
Kai SKitlcit gewomen oft, ctjne zu

bitten. . .
; xt helfende Hände, vom Himmel ßf

sandt.

'?ij lindern, u siüden. sich unewandt.
' fcixfi wer auf dem Narkrvlatz sein Un
I gluck verkündet,
! tSat Zimmer sich echte Freundschaft wr
I bündet, ten
,

'D.mg nit zu sehr m Urteil der Welt;
htt beute noch steht, vielleiä't morgen

j schon lallt.
l?leib' innerlich frei ,md tu deme
r Pflicht,
jWaZ die Leute reden beachte eZ

nicht! ...
! jast du mir selber ein guteS Gewissen, SU

i Aannst du das Lob von Fremden gern
, missen... ,
Und tadelt man dich dann lern k'ch

besä'kiden.
versuche dann lächelnd das Unrecht zu

leiden.

Ein Augenzeuge über die
ErSnrmunsvsnKirkkllisse.

Brief an einen Freund.
' den 24. Oktober.

Lieber Freund'. Du wirst D,q
wundern, ein Schreiben vor mir aus

I diesem rumänischen Grenznesie zu er-- !

halten, während Du mich doch sicher

!Üch auf den Schlachtfeldern des Bai-'ler- n

gewähnt hast. Ja. ja, 3 ist

Großes passiert in den letzten --4

Stunden. Ehe ich Dir Emzelheiten

mitteile, zunächst das Ereigms: Eme

fünftägiqe Schlacht vor den Wallen

von Kirkkilisse ist geschlafn. Bu ga-f.- nt

iTÄi.inh siegt! Die tür
kischen Truppen sind theils gefangen

teils getötet, der Rest ist geflohen!
, Und nun das Nayere: eri Vvnn
, y1U heim bulgarischen,

Ro
J 1U' IVVfclW "? ij-

i
jen Kreuz. Wir hatten alle Hände voll

zu tun mit der Etablierung unsere

strfM.isnrcMg. Aerzte und Schwe

stern. Heilgehilfen und Krankenträger,
olles war in fieberhafter Tätigkeit

und in begreiflicher Spannung uw
fnwm;tif)fit Ereignisse. Und das

Werhängnis sollte über die Türken

' rascher hervemvrechen. cua ro uw
bnten. Es war ja jene ausgemachte

Sache im bulgarischen Kriegslager,

daß man mit einem langwierigen Be- -

lagerungskriege zu rechnen habe.

Man nahm an. daß sich die Türken

ganz entschieden wurden widerlegen.
Und nun dieses Ergebnis in so kur- -

zer ?.elt! ;

Die Festung Kirkkilisse selbst war

kn h?n Nulaaren vollständig zerniert,
die HauptsteLungen befanden sich in
einem g?oßn Halbkreis roroiicu er

Stadt von Petra im Westen ur
Raklica und Karakotj b's zu den

Höhen von Jundala im Oskn. Starke
Streltkräfte standen auch westlich der

??chur.g bei Seljola. Front gegen

Adrianopcl, da man von daher ein

Eingreifen türkischer Truppen
Am Sonntag gegen Mit-tac- .'

, trafen aus hm Hauptquartier
Stara Zaaora bestimmte Meldungen
und Weisungen für den Generalifst-mii- s

ein. offenbar der Befehl zum

allgemeinen Angriff. Denn gleich

nach dem Abkochen setzten sich die Ko-lernt-

gegen die Festung in Marsch,
Etwa um 1 Uhr begannen die schwe-t'.- n

Geschütze der zahlreichen türki-sche- u

Befestigungen die Ouvertüre zu
dem blutigen Drama. Die-'- e auf den

umliegenden Höhen sehr geschickt

modern ausgestatteten Forts
aalt es einzunehmen, ehe gegen die

Stadt selbst vorgegangen werden
Zonnte. Ich muß gestehen, daß ich

d?n Bulgaren einen solchen Helden-- .
mut nicht ' zugetraut habe, denn es

war ein geradezu wahnsinniges
gegen die feuerspeienden

' Höhen im Sturm vorzugehen. Dazu
ist das Terrain vor den Forts sowie

zwischen diesen und der Stadt das
denkbar ungünstigste. Weingärten,,
nichts als Weingärten, vielfach un- -

'

tcrbrochen von Hecken, Zäunen und

niedrigen Steinmauern, für die Ber-teigig- er

ein geradezu idealer Platz.
Dazu waren die Weingärten noch

.
' künstlich zur Verteidigung vorgerich-ie- t.

Stacheldraht, Erdaufwürfe.
Schützengräben mit Sandfackverdek-lan- g,

verborgene Minen und ähnliche

Dinse waren von den Türken mit
gewöhnter Meisterschaft hergestellt

worden, um dem Gegner das Vor-dring- en

nach Kräften zu erschweren,
lind'tavfer verteidigt hat der Türke

ftme Position, das muß ihm sogar
sein neino laz en. v

Als die bulgarisch Infanterie sich

rontanarikr entwickele, drana
Un Kolonnen ein mörderisches Feuer
aus den Weingarten entgegen. Hier

Baschi-Bozuk- s. Kurden und
taren im kürkizchen AorLertrefsen.

tt mit modernen Gewehren ausae- -

r't und durch die gemeinsame Ban-- ,
liaiksen Hasses fest entschlossen.
l."i.c...". ri:! sKil.

.i n3aijiiuuiut cBHuiincnvui
-- i" hcii ?fbm üAt aus?,ubkal'en
'

tlxtfipn HilfsLölter haben sich I

sen Kur beendet war. abholte. Meh
rere Tage nach ihrer gemeinschaftli
chen Abreise hatte Fräulein Steer da

Zimmer mit ihrem Dienstmädchen

gereinigt und dabei ein stufen gesun
den, inen Brief, der eine kleine

Menge eingeschriebener Blätter ent

hielt.
Fräulein Steer konnte vor Neug,er

den Abend kaum erwarten, der ihr
so interessante Lektüre versprach, unv
sie trug den Brief den aanen Tag
mit sich im Pompadour herum. War.
um liek die Baronek ihre Briefe Ne

gen? Es wäre doch lächerlich, wenn

man sie ungelesen vernichtete, und

taktlos, wenn man sie aus va, u,ui
schickte. So beruhigte Fräulein
Steer ihr bängliches Gemüt, und sie

war voller Genugtuung, vasj sich ,gr
das stolze Wesen der vornehmen Ba
ronek enibüllen sollte. Sie war stets

unnahbar gewesen, nie hatten die

wundervollen Augen sie verzilq an
geblickt, nur der schöne Mund hatte
eise und mokant über ,yre alliung
Gliche Eilfertigkeit gelächelt. Herz.
!oS. bockmütia baite sie Fräulein
Steer abgeurteilt, und sie war jetzt

noch verwundert, wie die Baroneß ein

einziges Mal wie umgewanoeu war,
wie aufjauchzend in sieghafter Schön
heit, ein einziges Mal. als sie mit
ihrem Vater zur Reunion inS Kur
Haus ging.... Es wurve achmil
ag. Der Abend kam. Früher als
onst ging die Pensionsinhaberin in

ihr Zimmer. Sie rückte die Lampe
auf dem Tisch zurecht unv setzte sich

nahezu in ihren strohgeflochtenen
Grokvaterstubl. Als sie die Briefe
aus dem Kuvert zog. zögerte sie. sie

kam sich vor wie em Dieb; unwlll-kürlic- k

lab sie nach der Tür: die war
verschlossen. Dann lachte sie leise

über sich selbst, setzte sich behaglich
zurecht und begann die großen, hell

grauen Seiten, die mit starker, gera
der Schrift bedeckt waren, zu lesen:

Bad Wexenhagen, 1. Sept. 19..
Maria!

t& weift nickt, woran es liegt.
aber die Melancholie muß hier, zu
Hause ein. Der Kurhauspark Uegl
in der Mitte des Ortes, und die

Straßen schließen ihn wie einen Kreis
ein. In feinem Schatten wohnt mt
lancholie. und auf seinen Rosen lie

gen Lichter, die zum Tanzen darüber
weg einladen. Er ist schaurig-trauri- g

und wundervoll suß wie Gedichte von

Heine, in denen daS Schluchzen
- Liebender vor Wonne

Du fragst. Maria?
Frage nicht, höre, daß ich einen Tag

schon bier bin und daß ich in sechs

Tagen wieder fort fein werde....
Ich fehe Dich so deutlich vor mir

mit Deinen verstehenden Frauenau- -

gen. in denen jetzt ein großes Ber
wundern ist: Du bist dahin gegan- -

gen,' Britta, dahin, wo der Mann.
der Dich liebte und Dich verriet, lag
täglich umberaebt?" ....

Ich antworte Dir: Was soll ,q
tun? Papa rief mich, ich mußte, llnv

ging
Die ?kabre. die mich veraessen lehr

ten. sind gestorben. Alle Wunden
brachen in mir auf. als ich wieder
durch diesen Vark schritt, die Erinne- -

rungen wurden wie riesige, blutrote
Orchideen, die überall ausschossen uno
mich ,u verttbren schienen. Die

Sonne, die mich so viel kälter als da- -

mals überflutete, blendete mich, oder
waren es Tranen?....

fand Vava gebessert vor. und
er freute sich wie ein Kind, daß ich

bei ihm war. Mein Gott, er tevt
nicht mehr lange, wir wissen eS alle,
und wir bestreben uns. rkm die e we

nigen Jahre, die er im Fahrstuhl zu

bringt, so schon wie möglich zu ma
chen.

ch aebe nur mit ihm aus und
auch das ungern. Ich bin feig
Körst Du? feia! ?lch. die ich Mi
meinem Gaul würden von Umfang
und 'waghalsige Hindernisse nehme,
ich ich. ach, es ist so fchmach- -

voll, ich fürchte mich.... ich fürchte
mich vor dem Wiederseyen....
zittere, wenn ich auf der Straße bin,
und ich sehe Gespenster.

DaS Mondlicht sieht zu mir her-ei- n.

Wie rund ist der Mond, wie

blaß und heiß sahst Du jemals
einen heißen Mond?

?!ch fiebere, ach. ick schauere ja
bloß, wie ein Kind, das allein ist und
ins Bett soll. Morgen, wenn mor

gen erst vorbei wäre, wenn ich mich
bier einschließen könnte. Vor mir
Rosen, sie duften so. sie dufteten auch

damals, und doch war alles Wich.
Die andere war eben reich, und ich

hatte bloß meine Schönheit und mein
blaues Blut.... Und doch! Da,
wo ich verachten sollte, liebe ich noch

ich bin so müde. Du, und ich

furchte mich so. ....
Hier brach der Brief ab. halb ver

wischt standen die letzten Worte. Der
neue begann:

Ten 4. September
Es kommt meistens anders. Ma

ria. als es die witternde Seele sich

ausmalt. Die Wirklichkeit ist so viel,

einfacher, so viel selbjtverjtanbttcher.
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warfen die Türken ihre Gegner zu- - t.och nich, wo ick den Mist hinfahren
.. i rm c i I r.vritfrucr. o yai oas vcoroen geoaueri

oyne unierorechung ois 'ttllwocy
abend fünf Uhr. Da trat ein Still
stand ein auf der ganzen Linie. Die
Türken scheinen aber ooch ganz richtig
gefolgert zu haben, daß dies nur die

Stelle vor dem Sturm sei.

Man fah Raketen"2"" aufsteigen aus
der Festung, auch von mWebtn n

Forts, 'as oaszu veoemen Y.
wurde im vuigarischen ager

JXIresteil. ostwärts be, Jundala
n' 'angte L ewung n. .e

türkischen Truppen seten im ozuge
nf Bunar Hissar begriffen. Sofort

erging der BeM an öen Genera!
... rn-- r. er;:. .

e:onow, üic ctciguug iit.... ...c....t :.4Trrn ni ti nrif II II II i?rni fiixirurtL?c" . o;;:z ZVZ?:;oen 2cuiyiar ua luuuiuuutv
Rückzug abzuschneiden. Außerdem

r.l. r:, ,...,:rr:.
.i.c.' ... i.Uiw, uu , ' V' o- -' "

kommen fei. einen eftten umia enoen
Sturmangriff ,u unternebmen. Eifrig
wurden alle Borverenungen hierzu
getroffen und gegen elf Uhr abends
setzten sich die Sturmkolonnen in Be- -

wegung. Es war verVoten woroen

zu schießen, man wollte mit getan
tern Baioneli oie V oycn n,fm,nmvw
Freilich verhinderte die Wachsamkeit
c . .".. -- i j:.. rc.c-- rver Älilltn einen Uuiuytn viiua.
7) e Sckeinwener ves or:5 onen
auf und eine rasende Kanonade lei
tete diesen letzten lsturm ein. ai
benweiie stürzten die Bulgaren, aber

,, yntjier hrnnntn Wi (TnsiWi
lUCWtV UHU iWVI.v. i . i w.v"... c

v w.v.-...-

r . . . '
nen vor. vts oiazi an oie seiieiipeien- -

siegten, geschay oas 'ceriwuroigeff.! . Snftlt ... .'i va (T?jt-r- r. 11ven sauget jiuii. vu i nun,
Wfibnttfipn..... Vr JSort? Nacbtidit

VI vp.y. U'7 -

erhalten hatten, die Haiiptarmee be- -

stnve ich aus oem uuzuge. u e,Lfi k!. i,',n Arfillif Soldaten""i " " -
den s?ortsSchwierioke.ten machten,


